
  
   

   

Statusunt rsuchung Afrikanisch Schw in p st: 
Anl itung HI-Ti r für TIERHALTER 
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Statusuntersuchung ASP – HI-Tier 

• Vollmachten für Hoftierärzte → Tierhalter 

• Wöchentliche Todmeldungen → Tierhalter 

• Meldungsübersicht Todmeldungen 

• Wöchentliche virologische Untersuchungen von verendeten 
Sch einen auf ASP 

• Untersuchungsantrag → Tierhalter/Tierarzt 

• Meldungsübersicht Laborergebnisse 

• Betriebsinspektionen durch die Behörde/ermächtigten Tierarzt 

• Eingabe Ergebnis der Betriebsinspektion → Tierarzt/Behörde 

• Meldungsübersicht Ergebnisse der Betriebsinspektion 

• ASP-Betriebsstatus (Anzeige und Meldungsübersicht) 
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 Aufrufen von 
www.hi-ti r.d  

  

 

  
    

   

Anmeldung – HI-Tier 

• HIT aufrufen 

Auf „Programm“ 
gehen 

• Benutzeranmeldung 

Mit 12-stelliger 
B tri bsnumm r 

(BNR) und 
PIN anmelden 

Betriebe ohne HIT-Zugang: 
Zugangsdat n (di PIN zur BNR) 
können beim LKV Bay rn beantragt 

 erden 



  

        
   

      

Statusuntersuchung ASP – HI-Tier 

• Daten und Meldungen zur Statusuntersuchung ASP befinden sich 
unter „Schw in – Ti rg sundh it, ASP“ 
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Statusuntersuchung ASP 
HIT-Vollmacht Hoftierärzte 
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Bereits v rg b n  
Vollmacht n einsehen 

List d r 
b vollmächtigt n 
Ti rärzt  ird 
angezeigt 

Betriebsnummer unter 
„Halter“ eingeben und 
Anz ig n lassen 



 
 

      

 
   

N u Vollmacht 
erteilen, ändern oder 

stornieren 

 

  

 

  

Statusuntersuchung ASP 
HIT-Vollmacht Hoftierärzte 
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Vollmacht änd rn 

Neue Vollmacht  rt il n 

Vollmacht storni r n 

B tri bsnumm r d s 
Ti rarzt s eintragen 



 
 

      

  
 

 
  

Statusuntersuchung ASP 
Wöchentliche Todmeldungen 

Todm ldung n für  
Schw in  üb r 60  

Tag müssen  
kalenderwöch ntlic  h 

erfolgen! 

Todmeldungen für j d   
Produktions inh i  t 
kalender öchentli  ch 

melden 
Hinw is zur 
Eingab durch Klick 
auf•Schlüss l 
(Pflichtangabe) oder ? 
Frag z ich n 

W nn k in  Tod sfäll   
vorli g n, muss  

d nnoch wöch ntlic  h 
 in  Nullm ldung für  

j d   
Produktions inh i  t 

 rfolg n! 
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i.d.R. gibt es nur  in  Produktions inh it pro B tri  b 
(Feld für Bezeichnung kann dann auch frei bleiben); die  
Anzahl m hr r r Produktions inh it n  ird von de  r 

zuständigen Behörde festgelegt 

Bei m hr r n Produktions inh it n bitte die  
je eiligen Produktions inh it n imm r  
 inh itlich b n nn n und B z ichnun  g 

b ib halt n 
z. B. „Stall 1“, „Stall 2“ us . 
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Statusuntersuchung ASP 
Wöchentliche Todmeldungen - Produktionseinheit 

• Todmeldungen und Nullmeldungen kalender öchentlich für jede 
Produktions inh it 

• Produktions inh it ist definiert als „g sond rt B tri bsabt ilung“ 
gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 2 Sch PestV (nur solche dürfen als gesonderte 
Produktionseinheit erfasst  erden) 

• Hinterlegung der Anzahl d r Produktions inh it n in der HIT erfolgt im 
Rahmen der Betriebsinspektion durch die zuständige Veterinärbehörde 
oder den beauftragten Tierarzt 

• Bei mehreren Produktionseinheiten die je eiligen Produktions inh it n 
imm r  inh itlich b n nn n und die B z ichnung für die 
 öchentlichen Meldungen b ib halt n (z. B. „Stall 1“, „Stall 2“ us .) 

→ Wenn die Anzahl der Produktionseinheiten nicht bekannt ist, bitte hierzu 
das zuständige Veterinäramt befragen! 
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Statusuntersuchung ASP 
Wöchentliche Todmeldungen und Nullmeldungen 

Beispiel 

Ein Betrieb verfügt über 2 
Produktionseinheiten (Stall 

1 und 2). In der 
Kalender oche 13/2020 
sind im Stall 1 z ei 

Sch eine verendet, der 
verbleibende 

Sch einebestand beträgt 
155 Sch eine im Stall 1. 

Es erfolgt eine 
Todm ldung für z ei 

Sch eine. 

Todm ldung speichern 

Anzahl v r nd t: 
nur üb r 60 Tag alt  
Schw in müssen 

berücksichtigt  erden! 

Im Stall 2 sind in der 
Kalender oche 13/2020 
keine Sch eine verendet, 
der Sch einebestand 
beträgt aktuell 100 

Sch eine im Stall 2. Es 
muss für diese 

Produktionseinheit eine 
Nullm ldung  rfolg n!! Nullm ldung speichern 

Bitt b i nachfolg nd n 
M ldung n di  

Produktions inh it n 
imm r gl ich 
b z ichn n! 

http:SchweineimStall2.Es


 
 

   

          
  

        

      

    

      

Statusuntersuchung ASP 
Todmeldungen korrigieren 

• Meldefrist Todmeldung: 7 Tage 

• Wenn innerhalb der Frist keine Meldung vorliegt, ist der Status 
nicht mehr „OK“ 

• Nachtragen der Meldungen möglich (Status  ird zu „OK“ behoben) 

• Ebenfalls können Todmeldungen geändert oder storniert  erden 

• Änderungen oder Stornierungen bleiben nachvollziehbar 
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Statusuntersuchung ASP 
Todmeldungen ändern oder stornieren 

Korr ktur 
Todm ldung/Nullm ldung 
für Stall 2 in KW13: statt 0 
Sch einen  ar ein Sch ein 

verendet. 
Änd rung speichern 

Storni rung d r 
Todm ldung/Nullm ldung 
für Stall 2 in KW13: gesamte 

Meldung soll storniert 
 erden 

Storno speichern 
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Statusuntersuchung ASP 
Übersicht Todmeldungen 

Jahr/Kal nd rwoch  
eintragen ( enn nichts 
eingetragen  ird,  erden  

alle bisherigen  
Todmeldungen angezeigt) 

„auch stornierte Meldungen 
und Systemdaten“ aus ählen 

Aktuell gültige Todmeldun  g 
(blau) 

Geänderte und  
anschließend stornierte  
Todmeldung  erden grau 

hinterlegt 

Wenn „aktuelle 
Meldungen“ ge ählt 

 ird,  erden 
stornierte Meldungen 
nicht angezeigt 



 
 

     
          

      

      

Statusuntersuchung ASP 
Untersuchungsantrag ASP-Früherkennung 

• Der Unt rsuchungsantrag für die virologischen Untersuchungen 
im Rahmen des Statusverfahrens ist zwing nd üb r di HIT zu 
 rst ll n! 

• Durch den Tierhalter oder Tierarzt (mit Vollmacht) 
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Statusuntersuchung ASP 
Untersuchungsantrag ASP-Früherkennung 

HIT-Betriebsnummer 

Datum 

Labor aus ählen 

EDTA-Blut 

ASP: Vir/Ag  ählen 

Für die 
Erst llung d s 
Unt rsuchungs-

antrag s 
hier klicken und 
ausdrucken 

mit Häkchen 

Betriebsnummer Tierarzt; falls nicht vorhanden 
Name und Anschrift auf Ausdruck eintragen 

„ASP-Früherkennungsprogramm“ 
aus ählen 

hier ggf. gesonderte Betriebsabteilung 
eintragen 

Probenanzahl angeben 
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Statusuntersuchung ASP 
Laborergebnisse 

• Wöchentliche virologische Untersuchungen auf ASP der ersten 
beiden pro Woche verendeten Sch eine 

Untersuchungsgrund: 
ASP (steht für ASP-Früherkennungsprogramm 
= Statusuntersuchungen) 

HAA (steht für Handelsuntersuchung 
= Anlassuntersuchung) 

Freilassen der Felder: es 
 erden alle Labor-

Untersuchungen im Bestand 
angezeigt 

Labor rg bnis ASP 
„NEG“ = n gativ 
„POS“ = positiv 

Klicken auf  
Unt. „Grund“  , 
„Ti rs uch “  
oder „Ti rart“→ 
Erläuterungen zur  

Eingabe 
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Statusuntersuchung ASP 
Ergebnisse der Betriebsinspektionen 

• Betriebsinspektionen durch zuständige Behörde/ermächtigten 
Tierarzt z eimal jährlich im Abstand von mindestens vier Monaten 

• Klinische Untersuchung der Sch eine auf ASP 

• Überprüfung der Biosicherheitsanforderungen im Betrieb 



 
  

      

 

Statusuntersuchung ASP 
Meldungsübersicht ASP-Betriebsinspektionen 

Unt rsuchungsdatum/-

ebe  n 
  
en  

en 

z itraum 
angeben 

Kein Zeitraum angeg
→ alle bisherigen

Inspektionen  erd
angezeigt 

Ergebnisse anzeig

Erg bniss  d r B tri bsinsp ktion n 
„OK“ = zufri d nst ll nd 

„NOK“ = nicht zufri d nst ll nd 

Für den Erw rb d s „Status“ 
müssen mindestens z e  i 

Betriebsinspektionen mit „OK“  
be ertet sein 

„NOK“ (Nicht OK) → Nachkontroll  e 
not endig 
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Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT 

• B r chnung d s „ASP-Status“ in d r HIT 
• Meldung der Betriebsinspektionen durch beauftragten Tierarzt oder 

Veterinäramt 

• Meldung der  öchentlichen Todmeldungen/Nullmeldungen von verendeten 
Sch einen durch den Tierhalter 

• Erstellung von HIT-Untersuchungsanträgen durch den Tierhalter oder 
bevollmächtigten Tierarzt zur Veranlassung der  öchentlichen virologischen 
Untersuchungen (ASP-Früherkennungsprogramm) 

• Meldung der Laborergebnisse (virologische Untersuchungen) 

Aufgrund der erfassten Daten kann für jeden teilnehmenden Betrieb in der  
HIT-Datenbank ein „technischer Status“ berechnet  erden. Der errechnet  e 
Status kann nur einen Anhaltspunkt geben, die Entscheidung, ob aufgrun  d 
der vorliegenden Daten eine Ausnahme für das Verbringen von Sch eine  n 

aus einer ASP-Restriktionszone genehmigt  ird, liegt allein bei der  
zuständigen Veterinärbehörde. 



 

  

      
     

     
      

      

      

Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT 

• Er erb des ASP-„Status“ 

• Mindestens z ei Betriebsinspektionen im Abstand von 
mindestens vier Monaten mit „OK“ be ertet 

• Wöchentliche Todmeldungen bz . Nullmeldungen (pro 
Produktionseinheit) von verendeten Sch einen liegen lückenlos 
vor 

• Laborergebnisse zu den Todmeldungen liegen lückenlos vor 
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Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT 

• Er erb des ASP-„Status“ → Status „OK“ 

• Mindestens z ei Betriebsinspektionen mit klinischer 
Untersuchung der Sch eine im Abstand von mindestens vier 
Monaten mit „OK“ be ertet 

• Wöchentliche Todmeldungen bz . Nullmeldungen von 
verendeten Sch einen liegen lückenlos vor 

• Laborergebnisse zu den Todmeldungen liegen lückenlos mit 
negativen Ergebnis auf ASP vor 
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Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT 

• Verlust des ASP-Status/kein Status → Status „Nicht OK“ 
• Betriebsinspektionen mit klinischer Untersuchung der Sch eine im 
Abstand von mindestens vier Monaten 

• Klinische Untersuchung/Biosicherheit nicht OK 

• Fehlende Betriebsinspektion 

• Zu großer Abstand Betriebsinspektion 

• Todmeldungen bz . Nullmeldungen 
• Fehlende Todmeldungen/Nullmeldungen für KW 

• Fehlende Todmeldungen/Nullmeldungen für Produktionseinheit 

• Virologische Untersuchungen 
• Keine Untersuchungen, ob ohl Todmeldungen in KW 

• Zu  enige Untersuchungen für Todmeldungen in KW 

• Laborergebnisse 
• Nicht negative Ergebnisse der virologischen Untersuchungen auf ASP 
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Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT 

Auch  enn laut  HIT 
„Status OK“ ist, gilt das  
noch nicht als offizi ll   
Status-B stätigung  für 

den Betrieb! 
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Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT – alle Informationen 



 
  

      

  
 

Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT – alle Informationen 
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Status „NOK“ = 
nicht 

zufri d nst ll nd 



 
  

      

  

Statusuntersuchung ASP 
ASP-Betriebsstatus HIT – alle Informationen 
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Status „OK“ = 
zufri d nst ll nd 
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